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Berhandlungen in Waſhingkon
Paris 21 Dezember Eig Drahtmeldung Der Bericht

erſtatter des Petit Journal in London machte eine Reihe von
Angaben über das Programm für die Reiſe des engliſchen Schatz
kanzlers nach Waſhington Stanley Baldwin wird ſofort nach
ſeiner Ankunft in Waſhington am 3 Januar den Präſidenten
Harding ſehen den er über das unterrichten wird was im Ver
laufe der letzten interalliierten Konferenz in London geſchehen
iſt Der Berichterſtatter glaubt zu wiſſen daß Baldwin hierbei
folgende Vorſchläge machen wird Großbritannien iſt gewillt die
deutſchen Bonds der Serie C anzunehmen was Frankreich ent
ſprechend erleichtern würde Jndes wird jedenfalls die Bedingung
geſtellt daß Frankreich in keiner Form in die Angelegenheit ein
greift daß es irgendwie einen Teil des deutſchen Territoriums
weder beſetzt noch zu beſetzen droht daß es einem langfriſtigen
Moratorium für die Reparationen zuſtimmt und die endgültige
Feſtſetzung der deutſchen Schulden auf eine vernünftige Summe
annimmt Gegen dieſe Konzeſſionen will England von den Ver
einigten Staaten gewiſſe Bedingungen für ſich ſelbſt verlangen
Es hofft einen Zinsfuß von 2 bis 3 Proz für ſeine Schulden zu
erhalten Dieſe Schulden ſollen in vierzig Jahresraten zwiſchen
je 25 und 35 Millionen Pfund Sterling rückzahlbar ſein

Bolſchafter Honghten in Hamburg
Hamburg 21 Dezember Eig Drahtmeldung Der Bot

ſchafter der Vereinigten Staaten von Amerika Houghton traf
am geſtrigen Nachmittag um 4,50 Uhr hier ein und wurde von
Senator Dr Schramm und Oberregierungsrat Dr Merck emp
fangen Bei dem Abendeſſen im Hauſe Wedells an dem der
Botſchafter und auch der Genexalkonful ver Bereinigten Staaten
Herr Hubddle mit den Herren ſeines Konſulats teilnahmen be
grüßte der Oberbürgermeiſter Stolten den Botſchafter und ſprach
im Namen des Senats den Dank für ſeinen Beſuch aus Der
Botſchafter dankte nach dieſer Anſprache dem Bürgermeiſter und
Senat für die Einladung und den Empfang worin er den Aus
druck der freundlichen Gefühle Hamburgs für das amerikaniſche
Volk ſehe Er wies dann auf die wichtige Stellung Hamburgs
als Mittlerin des Verkehrs zwiſchen Europa und Amerika hin und
brachte ſeine guten Wünſche für die Zukunft zum Ausdruck

die Berliner Berakungen
Berlin 21 Dezember Eig Drahtmeldung Geſtern nach

mittag fand die erſte Beſprechung des Reichskanzlers mit den
Vertretern des Reichsverbandes der deutſchen Jnduſtrie über das
Reparationsproblem ſtatt Die geſtrige Ausſprache dauerte etwa
eine Stunde und hatte den Charakter einer Vorbeſprechung Die
Beſprechungen werden fortgeſetzt Die Vertreter der Demokraten
des Zentrums und der Deutſchen Volkspartei werden vom Reichs
finanzminiſter Dr Hermes die Führer der anderen Parteien vom
Reichsminiſter des Aeußern v Roſenberg empfangen werden

Werlin 21 Dezember Eig Drahtmeldung Jn Berliner
diplomatiſchen Kreiſen ſteht man unter dem Eindruck als ob der
ſchon oft beobachtete Zuſtand auch diesmal wieder eingetreten
ſei daß vie Schwankungen zwiſchen Poſitivismus und Negation in
der deutſchen Preſſe je nach der Herkunft der ausländiſchen Nach
richten allzu groß ſind Vor einigen Tagen wurde allgemein die
Lage zu optimiſtiſch heute wird ſie unter dem Eindruck ausge
ſprochen aus franzöſiſcher Quelle ſtammender Nachrichten allzu
negativ beurteilt Es iſt dies eine Erſcheinung die ſich aus der
mit den Valutaverhältniſſen leider unabänderlich verbundenen
Abhängigkeit der geſamten deutſchen Nachrichtendienſte von den
Weſtmächten erklären läßt Von den ganz voſitiven und ein
deutigen Nachrichten die aus London und Neuyork nach Deutſch
land gelangen abgeſehben iſt die ganze Preſſe auch ſoweit ſie in
der Lage iſt ohne ausländiſch infizierte Agenturen zu arbeiten
darauf angewieſen daß ihre wichtigſten Auslandskorreſpondenten
in Paris ſitzen und damit wenn auch ungewollt und uneingeſtan
denermaßen der franzöſiſchen Einflußſphäre doch bis zu einem ge
wiſſen Grade unterliegen Scheidet man das kleine Quäntchen
Einfluß dem die deutſchen Korreſpondenten in Paris nicht ent
rinnen können von den heutigen negativen Nachrichten ab ſo
bleibt eine wenn auch ſchwache Beiahung übrig und in Berliner
politiſchen Kreiſen glaubt man darauf hinweiſen zu ſollen daß
dieſe wenn au
genährt zu werden
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Nach den zahlloſen einander widerſprechenden Berichten aus Wa
ſhington lief geſtern abend in Paris folgende offiziöſe Meldung ein
d ts berechtigt zu der Annahme daß die Reiſe des Herrn Harvey durch
ie Frage der Reparationen veranlaßt worden ſei Jn offiziellen Kreiſen

lehnt man es jedoch ab auch nur die geringſte Mitteilung über dieſe Reiſe
zu machen Jm Bankhaus Morgan erklärt man daß keine Anleihe
möglich iſt ſolange nicht die Löſung in der Frage der Wiedergutmachung
zuſtande gekommen iſt Dieſer Geſichtspunkt ſcheint auch der der Regie
rung zu ſein doch hat die Regierung bisher keinerlei eigenen Plan zur
öffentlichen Kenntnis gebracht Es iſt Grund zu der Annahme vorhanden
daß die amerikaniſche Regierung ſich nicht weigern würde ihren Beiſtand
r Regelung des Wiedergutmachungsproblems zu leiſten wenn dieſes

roblem in ernſter Weiſe zur Sprache gebracht würde Jn offiziellen
Kreiſen iſt man erſtaunt über die Wichtigkeit die die europäiſche Preſſe
den bloßen Vermutungen der amertkaniſchen Blätter in dieſer Frage bei

Wie das Journal of Commerce aus Waſhington meldet
wurde die Erörterung der Mittel für eine Ordnung der Lage Europas
n für eine Hilfe an Deutſchland in den amtlichen Kreiſen bis zum

intreffen der Antwort der franzöſiſchen Regierung auf die von der Re
gierung der Vereinigten Staaten offiziös ausgeſtreckten Fühler zurück
e Der Auswärtige T hielt in New Vork ein von Poli
likern verſchiedener Länder gut befuchtes Vankoth ah bat dem man ſich

ſchwache Hoffnung doch das Recht habe weiter

auch mit der en Lage und insbeſondere mit den Gerüchten
beſchäftigte die die beabſichtigte Jntervention Amerikas in die euro
päiſchen und insbeſondere die Reparationsfrage zu umkleiden begonnen
haben Thomas Lamont wies in einer längeren Rede darauf hin
daß in dem Augenblick als Dr Wiedfeldt ſeinen bekannten Schritt bei
Morgan unternommen habe Amerika es an und für ſich abgelehnt hätte
Deutſchland eine Anleihe zu gewähren ſondern einfach nur erklärt habe
es ſei jetzt unmöglich eine derartige Anleihe in Fluß zu bringen da
Deutſchland augenblicklich ſeine Verpflichtungen nicht erfüllen könne Ein
anderer hervorragender Banketteilnehmer der in der Repargtionskom
miſſion in der erſten Zeit eine gewiſſe aktive Rolle geſpielt hat ſtand nicht
an zu behaupten die Hauptſchuld an der exorbitanten Höhe der im
Friedensvertrage von Verſailles feſtgelegten Reparationsforderung trage
der frühere amerikaniſche Präſident Wilſon Der frühere franzöſiſche
Munitionsminiſter und Sozialiſt Albert Thomas ſagte ein internatio
nales Arbeitsamt in Genf könne Frankreich viel wirkſamer helfen als die

Reden Clemenceaus Er habe nach ſeinem Beſuche in Deutſchland die
Ueberzeugung gewonnen daß Deutſchland nichts anderes als den Frieden
wünſche

Ein neuer Knebelungsplan

Paris 21 Dezember Eig Drahtmeldung Der Pariſer Be
richterſtatter des Mancheſter Guardian meldet daß beſondere
Vereinbarungen im Elyſse gelegentlich der Beſprechungen zwiſchen
Lord Derby Millerand und Poincars getroffen worden ſind über
die Vorbereitungen zur Pariſer Konferenz am 2 Januar Für ein
Moratorium von zwei Jahren an Deutſchland ſoll man ſich auf
folgender Grundlage geeinigt haben 1 Finanzkontrolle 2 Aus
führung der Finanzreformen die vom Garantiekomitee verlangt
worden ſind und noch verlangt werden 3 Erhebung einer inneren
Anleihe von Deutſchland in Goldmark zur Stabiliſierung des
Markkurſes 4 Auslieferung von Bergwerken und Staatsforſten an
die Alliierten Ebenſo die Nutznießung der Zölle Seinerſeits
wird Frankreich dann bereit ſein auch von der Ruhrbeſetzung un
mittelbar Abſtand zu nehmen vorausgeſeßt daß Saelend ſeine

Linwilligung ſpäter doch gibt wenn die Bedingungen des Mora
toriums von Deutſchland nicht erfüllt werden

Bonar Law erkrankt
London 21 Dezember Eig Drahtmeldung Bonar Low iſt

an einer Erkältung erkrankt die ihn vollſtändig der Stimme be
raubt hat und an das Zimmer feſſelt Trotzdem beabſichtigt er
ſich während der Weirhnachtsfeiertage nach Schortland zu begeben
Bei dieſer Gelegenheit wird er auch dem Verlangen der Arbeits
loſen ſtattgeben und in Glasgow eine Deputation von ihnen
empfangen

Enkſpannung in Laufanne
Lauſanne 21 Dezember Eig Drahtmeldung Der Mittwoch

vormittag brachte eine merkliche Entſpannung Die Türken ſchei
nen geneigt zu ſein in den wichtigſten Punkten dem Programm
der Alliierten nachzugeben Jndeſſen weiß man daß die letzten
Einwände der Türken ſich tatſächlich auf die internationale Kon
trollkommiſſion beziehen Jsmid Paſcha hat in der ketzten Sitzung
der Meerengenkommiſſion erklärt daß die Jntervention des Vöolker
bundes ihm nicht zweckmäßig erſcheine

Das mit ſo viel unverhohlenem Fieber erwartete Ereignis in Lau
ſanne iſt vorübergegangen die Sitzung der Unterkommiſſion iſt friedlich
abgelaufen die alliierten Agenturen vermerken lakoniſch Die Türken
waren verſöhnlich die Ruſſen ſtumm Die Türken haben ſich zu guter
Letzt den alliierten Beſtimmungen über die Meerengen unterworfen und
die Ruſſen haben ſich ſtillſchweigend ihr Teil dabei gedacht Die Herren
Curzon und Barrere haben den geſtrigen Abend mit der herrlichen JUu
ſion erlebt den wieder verlorenen Sieg doch noch glücklich hereingebracht
zu haben Sie mögen das ſubjektive Recht zu dieſer Jüuſion beſitzen
Das einzige konkrete politiſche Ereignis aber das dieſe letzte Sitzung der
Meerengenkommiſſion aufweiſt iſt nicht etwa die Annahme der allüerten
Vorſchläge durch die Türken ſondern das beredte Stillſchweigen der
Ruſſen das jedem ernſteren Beobachter doch zu denken geben muß Hinter
dem ruſſiſchen Schweigen lauert das unſichtbare Geſpenſt neuer großer
Verwicklungen Rußland iſt nun einmal eine unbezweifelt große politiſche
Macht die ſchließlich auch nicht vor den ernſthafteſten Auseinanderſetzungen
mit ihren Widerſachern zurückbebt Wenn die Alliierten ſich einbilden
durch ihren Schacher in Lauſanne den Frieden in jenem Wetterwinkel
gewährleiſtet und gefeſtigt zu haben ſo ſind ſie wohl doch auf denke Holz
wege Ein unerbittlicheres Nein als das Schweigen der Ruſſen kann
es gar nicht geben

7 milliarden Fehlbetrag im Berliner Stadtſäckel

Am Dienstag wurde der Berliner Oberbürgermeiſter Boeß vom
Reichskanzler Cuno empfangen um nähere Mitteilungen über die
eradezu troſtloſe Lage der Berliner Finanzen zu machen Der
berbürgermeiſter wies darauf hin daß Berlin nicht mehr in der

Lage ſei ſeinen ſozialen und kulurellen Verpflichtungen nachzu
kommen wenn nicht die erforderlichen Mittel in irgendeiner Weiſe
bereitgeſtellt würden Jrgend etwas müſſe geſchehen wenn die
Stadt nicht finanziell zuſammenbrechen ſoll Augenblicklich be
trägt der Fehlbetrag 7252 Millionen Mark Um wenigſtens einen
Teil dieſes Fehlbetrages zu decken plant der Magiſtrat ganz er
hebliche Zuſchläge zu den Tarifen für Waſſer Gas und Elektrizität
zu fordern

Was geſchieht mit der Sühnemillion Die Deutſchland für die
Vorfälle in Jngolſtadt und Paſſau auferlegte Buße von einer
Million Goldmark iſt in Paris eingetroffen und hat dort einige
Verlegenheit hervorgerufen da man eigentlich nicht weiß wasman damit anfangen ſoll Der Wiederherſtellungeausſchut hält

ſich nämlich nicht für befugt das Geld anzunehmen wahrſchein
lich wird man die Summe zwiſchen Frankreich und England teilen

Polniſche Wirtſchaft
Warſchau 20 Dezember Die polniſche Nationo

verſammlung trat heute vormittag zuſammen um der
Nachfolger für den ermordeten polniſchen Stagotspräſi
denten Narutowitſch zu wählen Gewählt wurde
einem Wahlgange der Geſamtkandidat der ver
einigten Linksparteien Abg StanislausWojciechowski mit 298 gegen 227 Stimmen Dieſe fielen
auf den Kandidaten der Rechten den Profeſſor Kaſimir
Morawski den Präſidenten der Akademie der iſf
ſchaften in Krakau Als nach der Sitzung Generg
Haller ven Saal verließ ſchrien die Abgeordneten der
Linken Wann willſt du den neuen Präſi
dentenermorden

Wiſſen

Am geſtrigen Mittwoch iſt die polniſche Nationalverſammlunz
zur Reuwahl des Präſidenten zuſammengetreten Der erſte Präſt
dent Polens Pilſudſki der ſein Amt vier Jahre lang geführt
hat war nur proviſoriſch Chef des hat nur acht
Tage regiert und iſt dann der niſtiſchen Toll
häuslers zum Opfer gefallen herrſcht in der
Wirrwarr der Belagerungszuſtand iſt verhängt zahlreiche Ver
haftungen ſind vorgenommen und unter der Decke ſchwelt ein
Feuer von dem ſich noch nicht ſagen läßt ob es gelingen wird
es niederzuhalten oder ob es zum offenen Bürgerkrieg aufflamm
wird
Grenzen nicht einmal weiß was für Kandidaten
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So kommt es auch daß man außerhalb der polniſ hen

des Staatspräſidenten auf den Schild gehoben ind Nur gerüg
weiſe werden Namen genannt Aber ſchließlich ſpielen Namen
hier nicht die ausſchlaggebende Rolle Mehr noch als
Ländern ſteht in Polen die Wahl des Präſidenten
des Parteihaders Nicht darum handelt es ſich in e
daß der Beſte und Tüchtigſte ſondern daß der Vertreke
ſtimmten Parteirichtung zum ort u uhaßerfunt und unverföhnkich ſtehen ſich in dieſem von
Gnade geſchaffenen Nationalitätenſtaate die Parteien geg
Auf der Rechten die Nationaldemokraten der nationale chriſtlich
Block in deſſen Reihen vor allem der Großzrundbeſitz der Adel
und die Geiſtlichkeit zu Hauſe ſind auf der Linken ſeine Gegner
Denn links gibt es keine geſchloſſene Front Dort ſtehen mehrere
unter ſich konkurrierende Arbeiter und Bauernparteien unter den
letzteren namentlich die große Witowsſche Bauvernpartei die natio
nalen Minderheiten Polen und Nichtpolen dein eintgendes
Band hält ſie zuſammen es ſei denn die Gegenſätzlichkeit zu den
Machtanſprüchen der Nationaliſten

Aber auch die Witows Partei darf nicht ohne
Linken zugerechnet werden Jn der Frage der
Minderheiten iſt auch ſie nicht ganz zuverläſſtg Jmmerhin hat
ſie bisher ſchon manchmal die Vermittlerrolle übernommen und
deshalb würde es nicht überraſchen wenn einer aus ihrer Mitte
als Sieger aus der Wahl hervorginge falls es nicht etwa
wiederum Pilſudſki iſt Jedenfalls darf man annehmen daß
Schüſſe auf Narutowicz ernüchternd auf die verhetzende Agitat
gewirkt und auch den Nationaliſten das Bewußtſein einget

weiteres ver
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haben daß ein Weiterwandeln auf dieſer Bahn zum rgertrieg
führen muß Die nationaliſtiſche Hete in Polen iſt gefährlicher
als bei uns denn die Kla und Raſjengegenſe tzze ſind dort e
heblich ſchärfer Um ſo notwendiger iſt ein innerer Ausgleich
eine wohlverſtandene Demokratie Ein Nationalitätenſtagt
Polen kann ſich unmöglich wie es dort die Chauviniſten tun rins
Art Monroedoktrin zulegen das Schlagwort Tolen den Polen
iſt hier gleichbedeutend mit einer Unterdrückung der außerorden
lich ſtarken Minderheften Auch außenpolitiſch ſind Gegenſätze
vorhanden Es gibt nicht wenige Kreiſe und es ſind nicht die
ſchlechteſten die einen eigenen ſtarken polniſchen Staat erſehen
an Stelle deſſen was Polen jetzt iſt nämlich eine Kolonie
Frankreich s Der Gedanke eines polniſchen Nationalſtaates
aber iſt in jedem Falle ein Undinz da die nationalen Minder
heiten ein Drittel der Bepölkerung ausmachenTreitſchke hat einmal geſagt Die Geſchichte lehrt daß die Völker
aus ihr nichts lernen Das ſtarke Preußen hat es nicht fertig
gebracht drei Millionen Polen die in ſeinen Grenzen wohnten
zu verdauen Jn dem holb ſo großen und auf noch ſo unſich ren
Füßen ſtehenden Polen aber behandelt man die zehn Millionen der
Minderheiten als Fremdſtämmige als Gäſte und will ſie gewatt
ſam in Abhängigkeit und Bedeutungsloſigkeit halten Dieſe Macht
anſprüche müſſen notwendig zu immer neuen Gegenſätzlichkeiten
und Reibereien wenn nicht Gewalttätigkeiten führen und einen
wahren Frieden im Jnnern verhindern

Wie kurz das Gedächtnis der Polen iſt und wie wenig ſie ſogar
aus der neueſten Geſchichte gelernt haben zeigt ihre beſondere
Gegnerſchaft gegen die Deutſchen Man hat ſchon völlig ver
geſſen daß erſt die Niederzwingung Rußlands durch Deutſchland
Polen den Weg ins Freie ſchuf daß die Mittelmächte es waren
die einen ſelbſtändigen Staat Polen ins Leben riefen und daß
es Frankreich war das ſich für die Hilfe Rußlands im Welt
kriege für ein Verbleiben Polens bei Rußland einſetzte Mag
darf den Polen raten zur Auffriſchung ihres Gedächtniſſes doch
einmal die Antwortnote Briands vom 10 Januar 1917 die er
im Namen fämtlicher Alliierten an den Präſidenten Wilſon
richtete nachzuleſen und daraufhin ihre Affenliehe für Frankreich
und ihre Gegnerſchaft gegen Deutſchland nachzuprüfen Auch ausder eigenen Geſchichte Polens könnte das polniſche Volt und der

neue polniſche Präſident allerlei lernen So wie Polen ſich bis
r gerierte bildet es eine Quelle ſtändiger Gefahren für den
ieden Europas Sein Jmperialismus und Militarismus ſind

die klaſſiſchen Produkte der Wahnſinnspolitik die in Verſailles ge
macht wurde um angeblich Europa nach den Grundſätzen vnn
Recht Gerechtigkeit und Selbſtbeſtimmung neu zu ordnen e
winnt es es nicht e was es nie die Fähigkeit geordneter die ſche phun und
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Die Verhandlunggegen den Mörder des Präſidenten Paturow e Niewiadomſti wurde für den 29 De
zember anberaumt Riewiadomſki wird nicht vor ein Stand
gericht ſondern vor ein Schwurgericht geſtellt werden

Der Haß gegen die Flamen
vbelgiſche Kammer hat mit 2 Stimmen Mehrheit dieter der nrit Gent ver Eswird mit dem Sturz des Kabinetts gerechnet da die frane reſſe ſowohl in Frankreich wie in Belgien Feuer und

Flonme gegen den Beſchluß Oeghineldung der
21 mher Eig tmeldung Wegender Genter Univerſität haben die Wnzſſeen Stu

denten der el iſchen Univerſitäten beſchloſſen in den Streik zu
treten Es ſollen an den Univerſitäten Brüſſel Gent und Lüttich
große Kundgebungen gegen die Flamen veranſtaltet werden

Die m hat die 11 Konſulate in Wladiwoſtockſchloſſen und ihr Penonal n Die Konſulen an
m Ort haben in den letzten ren eine bedeutſame antirevon onäre pelitiſhe Tätigkeit entfaltet Die Schließung iſt aber

nicht auf dieſes Eingreifen zurückzuführen ſondern wohl eine
oige davon daß die durch die Konſulen vertretenen Mächtea nd nicht anerkannt haben Deutſchland war in Wladiwoſtock

nicht vertreten es hat de nach dem Rapallo Vertrage das
Recht einen Konſul dorthin zu ſenden

Der deutſche Kreuzer Verlin iſt zu einem viertägigen Be
in den Hafen von Nienwiediep in Laland eingelgufen Es
damit den Niederländern der Dank des deutſchen Volkes für

ie Wohltaten ausgeſprochen werden die es deutſchen Kindern
erwieſen hat

Todesurteil gegen iriſche Rebellen Das Kriegsgericht von
Trabee hat vier Republikaner wegen Waffentragens zum Tode
verurteill Die Vollſtreckung des Urteils iſt vorläufig auf

eſchoben worden Das Kriegsgericht hat aber beſchloſſen daß
ie Erſchießung ſofort vorgenommen werde wenn die freiſtaatlichen

Truppen in dieſem Bezirk wieder angegriffen werden ſollten

Der Brotpreis ſteigt weiter
Eine Tonne Roggen 165000 Mark Mitte Januar verteuert
ſich das Brot um Dr Luthers Troſt für die Städter

Der neue Preis für Umlagegekreide

Berlin 20 Dezember Eig Drahtmeldung Die Reichs
regierung hat gemäß S 50 des Getreideumlagegeſetzes beſchloſſen
den Preis des dritten Sechſtels der Getreideumlage auf 166 000 M
für Roggen mit den entſprechenden Abſtufungen für die anderen
Getreidearten feſtzuſetzen Gleichzeitig iſt beſchloſſen worden eine
Vorlage einzubringen wonach der Endtermin für die Ablieferung
des Umlagegetreides vom 15 April auf den 15 März zurückverlegt
wird

Die ſich aus der Erhöhung des Umlagepreiſes ergebende Ver
teuerung des Brotes iſt für Mitte Januar zu erwarten Die Ge
treidepreiserhöhung für ſich allein wird eine Steigerung des Brot
vreiſes um etwa zwei Drittel des bisherigen Brotvreiſes nach ſich
ziehen Wie ſehr ſich der Brotpreis darüber hinaus erhöht hängt
von dem Preiſe des allerdings zu erheblichen Teilen bereits er
worbenen Auslandgetreides weiter von den Koſten der Frachten
Mahl und Backgebühren ab

Die Gründe von denen ſich die Reichsregierung bei der Feſtſetzundes Preiſes für das dritte Sechſtel der Getre enwlage leiten ließ ſin

nach einer halbamtlichen Meldung Die durch die geſetzliche Lage fürdie Reichsregierung gebotene tunlichſte Berückſichtigung des BeſHinſſes

des zwanziger Ausſchuſſes hat die Reichsregierung veranlaßt als Aus
jangspunkt für ihre Stellungnahme den hauptſächlichſten Ausſchußbeſchluß
zu wählen wonach die landwirtſchaftliche Jndexzahl des mittleren Tages
der Ablieferungsperiode zugrunde gelegt werden ſoll Ferner iſt vergleichsweiſe auch der freie Marktpreis kernaſichtigt worden Wenn durch

Heranziehung dieſer Vergleichsberechnung grundſätzlich der gleiche Aus
gangspunkt eingenommen wird den die Minderheit des 20er Aus
ſchuſſes bei ihrem Preisvorſchlag gewählt hatte ſo ſchien es der Reichs
regierung angeſichts des ſtarken Maßcecs der Geldentwertung doch un
möglich die Durchſchnittszahl aus den drei zurückliegenden Monaten

inehmen Vielmehr mußte die Durchſchnittsberechnung auf den

et e 20 dorti Seit et werben aus den bie Ipderzahten gemgunen
vreis gemäß den

Grundabſichten des Geteridenmlagegeſetzes

zu bewirkende Abſchlag iſt unter Zugrundelegung der derzeitigen Ver
jältniſſe von der Regierung nachdem auf die Heranziehung der rück
tiegenden Monate verzichtet worden war auf 35 Prozent angenommen
worden in der Meinung daß mit dieſer Prozentzahl der Vereinigungs
vunkt zwiſchen den volkswirtſchaftlichen Notwendigkeiten der Getreide
erzeugung und den Preisintereſfen der Verbraucher gefunden iſt Zahlen
näßig iſt danach das Ergebnis folgendes Auf der einen Seite ſteht die
Mittelinderzahl mit 167096 Mark auf der andern Seite ſtehen 233 520
Nark ver nindert um 35 Proz gleich 131768 Mark Demnach dürfte

eine Zahl von rund 160000 Mark das richtige treffen Die Reichs
regierung hat weiter den Beſchluß des Ausſchuſſes wonch eine Ver
zütung für die nachträglich als zu niedrig erwieſenen Schätzung bei der
Berechnung des Umlagegetreides für das erſte Drittel gewährt werden
oll Rechnung getragen Der Unterſchied beträgt auf ein Drittel des
Getreides bezogen 18246 Mark Es erſchien aber nicht richtig mit
dem Ausgleich allein das dritte Sechſtel zu belaſten vielmehr
ſonnte nur eine Verteilung auf die noch ausſtehenden vier Sechſtel in
lusſicht genommen werden ſo daß beim dritten Sechſtel 4561 Mark
hinzugefügt ſind Aus der Hinzufügung dieſer 4561 Mark zu den oben
begründeten 160 000 Mark ergibt ſich unter angemeſſener Abrundungder Umlagegetreidepreis für das dritte Sechſtel von 165000 Mark
Der möglichſt baldigen Ueberführung der diesjährigen Ernte in die öffent
liche Hand ſoll die beabſichtigte Rückverlegung des Umlageendtermins

Unſere Volksbühnen
Jn dem ſehr wertvollen neuen Dürerhundkalender

Seſundbrunnen 1923 ſchreibt eine bekannte Feder aus
Kunſtwartkreiſe über das Volksbühnenprobhlem Wir
ſchöpfen dieſen friſchen Trunk gern aus dem Geſund
brunnen und wollen ihn weitergeben

s Die SchriftleitungDis Volksbühnenbewegung hat in den meiſten Theaterſtädten
zur Gründung von Vereinen geführt die in der Hauptſache Karten
ibnehmerorganiſationen darſtellen im günſtigeren Falle den Spiel
vlan der betreffenden ſtädtiſchen oder privaten Bühne im volks
erzieherichen Sinne beeinfluſſen und im allergünſtigſten der
aber faſt nie vorkommt eine eigene Schaupielertruppe im eigens
gemieteten Raume die Stücke ſpielen laſſen die naVereinsleiter für eine Volksbühne ſich en Da nd dent da

man auch eine kurze Jnhaltsangabe des Stücks und ein paar
Lebensdaten bes Verfaſſers auf den Theaterzettel und glaubt va
mit ein Uebriges getan zu haben Die Mitglieder der Theater
gemeinden kommen dann und gucken ſich die Sache an einen
Hauptmann einen Jbſen einen Shakeſpeare oder ein Revo
lutionsſtück wundern ſich daß keine Muſik dabei iſt kommen mit
der Handlung nicht zuſchlag ärgern ſich über die langen Zwie
zeſpräche und halten ſich an der RNiedlichkeit einer Schauſpielerin
am Anblick bunter Kuliſſen oder am Genuß einer Käſeſtulle oder
einer Schokoladentafel ſchadlos Die Leiter der Volksbühne
wundern ſich beginnen zu zweifeln zu verzweifeln laſſen auf den
Zettel drucken daß Eſſen Sprechen und Lachen während der Vor
tellung von Unbildung zeuge und ſtreng unterſagt ſei Die Tür

chließer haben die Pflicht Zuwidethandelnde rücgſichtslos gaus
uwe ſen Das verſchüchtert die einen und ärgert die andern
um beſſeten Verſtündnis des Dichterwerks aber verhilft es keinem
Dazu iſt ganz ganz was anderes nötig

Unſere geſamte Kunſt von wenigen einzelnen Meiſtern ab
geſehn iſt dem Volke fremd geworden Sie behandelt Dinge un

i r bat und haben kann Was küinmern ihn e
Köte einer Künſtlerehe die Erkenninisgualen eines eiſti gen
Arbeiters die Weltanſchaunngen verdrehter Snobs ie retiſchen und ſonſtigen Perirrungen unſe rer Groſadferl en n
tümmern ihn üherhaupt Probleme Er will nicht Rätſel
knacken ſondern Schichale erleben nicht Kunſtformen genießen
ſondern geſpiegeltes Leben näher die Menſchen va oben hin
ſtehen deſto mehr nimmt er An

g getaltet deſto tiefer iſt gerade für den einfachen Zuſchauer z e Trappiſt verſchwa
teil an ihnen je echt er ſie der

dienen Die Regierung geht auch von der Erwartung aus daß die Ber
braucher deren eigenes Intereſſe die Ablieferung des Umlagegetreides
und die Vorbereitung der nächſtjährigen Ernte ja iſt der Notwendigkeit
einer Preisfeſtſetzung Verſtändnis entgegenbringen die den Landwirt
allgemein in die Lage verſetzt ſeine volkswirtſchaftlichen Auſgaben zu
erfüllen Die Regierung hat auch Schritte getan um den Druck

der für Mitte Jannar zu erwartenden Brotpreiserhöhung
unter Berückſichtigung der geſamten dann obwaltenden Geldwertverhält
niſſe tunlichſt zu erleichtern Der neue Abgabepreis der Reichsgetreideſtelle
kann aber noch nicht angegeben werden da dabei mancherlei noch
unbekannte Umſtände mitſprechen Die Getreidepreiserhöhung für ſich
allein wird nur eine Steigerung des Brotpreiſes um etwa zwei Drittel
des bisherigen Brotpreiſes nach ſich ziehen da ſich der Brotpreis auch
nach dem Preiſe des zu erheblichem Teil bereits erworbenen Auslands
etreides und an Frachten ſonſtigen BVeförderungskoſten Mahlkoſtenzackkoſten uſw richten Es iſt ſelbſtverſtändlich paß die Geſtaltung der

Bezüge im Wirtkſchaftsleben im Rahmen der allgemeinen Bedingungen den
durch die Brotpreiserhöhung geſchaffenen Verhältniſſen Rechnung tragen
wird worüber ſeiteris der Reichsregierung in geeigneter Form mit Ver
treiern des Wirtſchäftslebens bereits Fühlung genommen iſt Weiter
ſollen neben den Maßnahmen für die Beamten und ſonſtige öffentliche
Bedienſtete auch Vorkehrungen getroffen werden um den Sozialrentnern
und anderen aus ſozialen Gründen zu betreuenden im Rahmen des als
dannigen Geldwertes die Wirkungen der Getreidepreiserhöhung zu erleichtern die im wohlverſtandenen Geſamtintereſſe unſeres Volles nicht

zu umgehen war

Miniſter Luther an die Skädke
Der Reicksminiſter für Ernährung und Landwirtſchaft Dr

Luther hat jetzt den Wunſch gehabt aus Anlaß der bevorſtehenden
Brotpreiserhöhung ſich an die ſtädtiſche Bevölkerung zu wenden
und ſendet uns eine Darlegung die wir folgende Stellen ent
nehmen

Als alter Oberbürgermeiſter einer großen Stadt fühle ich das
Bedürfnis die Getreidepreiserhöhung ganz verſönlich vor der
Oeffentlichkeit zu begründen und zu rechtfertigen So mancher
hat vielleicht nicht nur im Scherz gemeint wenn ein Bürgermeiſter
an die Spitze des Reichs miniſteriums für Ernährung und Landwirtſchaft krete dann erve es mir ven Preisſtoigerune
gen ein Ende nehmen Solche Meinung würde aber ſo
lange wir unter der Wirkung der Geldentwertung ſtehen auf
einer völligen Verkennung der volkswirtſchaftlichen Geſetze be
ruhen die uns alle Städter und Landwirte beherrſchen Es
unterliegt keinem Zweifel daß viele einzelne aus dem Zuſammen
bruch unſerer Mark einen perfönlichen Nutzen gezogen haben der
ſie als Schädlinge unſeres Volkslebens erſcheinen läßt Gegen
dieſe Schar der Schieber und Wucherer muß und ſoll mit aller
Shärfe des Geſetzes vorgegangen werden Aber die Grundlinie
der ganzen unglücklichen Entwicklung der letzten Monate iſt daß
die auf dem Zuſammenbruch der deutſchen Währung beruhende
Geldentwertuns ſich auf jedem Lebensgebiet auswirkt Dieſe Ent
wicklugg kann auch vor dem Brotgetreide nicht haltmachen

Nun war gewiß die Abſicht des Geſetzes durch das den Land
wirten die Verpflichtung zur Ablieferung einer Amlage
an Brotgetreide auferlegt iſt die für die große Maſſe der
B völkerung ein Brot zu erträglichem Preiſe zu ſichern Ob der
Weg des Umlagegeſetzes dazu der richtige war ſteht nicht mehr
zur Erörterung Auch die Sachlage die ſich aus einer etwaigen
Dauerbeſſerung unſerer Mark ergeben würde kann jetzt nicht ge
prüft werden Heute muß das Umlagegeſetz ſachgemäß dur

Alſo die Auswahl der Stücke iſt das wichtigſte Alt
wien ſchuf Volksſtücke Deshalb hatte es auch ein Volks
theater Reuberlin ſchreibt Kaſtenſtücke für Auchkünſtler
für Gelehrte vor allem Pſfychologen für Philoſophen für Lebe
leute für Geldmenſchen für anſpruchsloſe Kleinbürger die ein
Amüſemang und keine Erbauung wollen für Klaſſenbewußte

Proletarier die auch im Tempel der Kunſt nur Haßpredigt
und Rachetat ſuchen Volkskunſt tut not dann kommt die
wirkliche Volksbühne von ſelber Jn der Zwiſchenzeit aber
ſoll man Raimund Neſtroy Anzengruber und Einzelnes von
Shakeſpeare aufführen dazu gute Luſtſpiele und Spielopern Und
will man ſchon ein Fach höher greifen ſo gebe man Ein
führungsabende mit freier Diskuſſion oder man beteilige einen
Teil der Theatergemeinde in Nebenrollen an der Aufführung
Anleitungen und keine Verbote Hat das Volk ſchon die
Fühlung mit der Kunſt verloren ſo iſt es doch nicht ſelbſt
daran ſchuld

Wir hrauchen eine Volksbühne aber eine wirkliche Sie
mitzuſchaffen iſt jeder in der Lage auch der Zuſchauer Er muß
nur den Willen haben Kunſt zu erleben und das Wert des Dich
ters mit zu verarbeiten Die größere Aufgabe fällt aber
zunächſt den Theaterleitern und ihren Schauſpielern zu

E K Fischer

Ein moderner Wüſtenheiliger
Ueber einen modernen Wüſtenheiligen den in der Sahara

von räubriſchen Tuaregs erſchlagenen Vicomte Charles de
Foucauld berichtet Luzian Pfleger im Dezemberheft des Hoch
and Iſt es uns nicht, ſo heißt es da als tauchte aus viel
hundertjähriger Vergangenheit einer der Altväter der thebaiſchen
WMüſte wieder auſ um der ſchiwächeren Generation von heute zu
igen daß auch ein Sohn der raffinierteſten Kultur in ſich däs

Zeug zu einem Heiligen haben kann und daß die Heiligkeit nicht
bleß wie ſo manche wähnen in vergilbten Blättern alter Legen
en ſchlummert

Nach einem kollen Offigiersleben halte der junge Foucauld
als ruſſiſcher Robbiner erkleidet das einem Chriſten verſchloſſene
Hintékland ooh Märoktö erſorſcht und darüber pochemachende
et egtaphiſche Werke verböfſentlicht Wie Renans Enkel Ertgeſt
Pſichari unter ben Reomaden der Wüſte gläubiger Chriſt wurde
ſo verſehte auch hier ſſkamltiſches Glaubensſeuner die Seele eines
abgeſtandenen Chriſten in Wallungen Foucauld bekehrte ſich und
was dieſe heldiſche Natur tat vollbrachte ſie u Der berühmtein einem e

Am Klaxiſſinnen zu ſtatt Das Programm umfaßt alte und ineue Weihnachtsmuſik

geführt werden Zu ſeiner ſachgemäben Durchführung aber gehört auch daß den abil ſernvet Landwirten ein Preis bezahlt
wird der ein einigermaßen vertretbares Verhältnis a erte
des Papiergeldes hat mit dem bezahlt wird und der dadurch die
Aufrechterhaltung der Brotgetreideerzeugung gewähr
leiſtet Die Zehlung eines zu geringen Preiſes ruft ſchwere volks
wirtſchaftliche Gefahren hervor die es zu bannen gilt

tiemand wird beſtreiten daß die Landwirtſchaft ſeit Be
endigung des Krieges im allgemeinen recht gut verdient hat
jedenfalls überall wo ſie ſich die großen landwirtſchaftlich wiſſen
ſchaftlichen Fortſchritte zunutze gem und nicht unter beſonde
rem Plvgelpin gelitten hat Auch im laufenden Jahre haben
trotz der ſehr ſchlechten Getreideernte und trotz der Witterungs
ſchwierigkeiten die der Hereinbringung der Ernte überhaupt in
pielen Gegenden im Wege geſtanden haben ſicher zahlreiche Land
wirte noch die Möglichkeit zu gutem n gefunden Ebenſo
richtig ab iſt daß infolge der belaſtenden mſtände dieſes Jah
res beſonderSder großen Geldentwertung vielen Landwirten die
Möglichkeit des Düngerbezuges geradezu abgeſchnit
len iſt Das iſt für unſere Volksernährung äußerſt gefährlich
da die Winterſaat vielfach nicht gut ſteht und überdies infolge der
ſchlechten Witterung ein Teil des ür Brotgetreide beſtimmten
Bodens unbeſtellt iſt Künſtlicher Dünger iſt auch nicht etwa nur
für das Brotgetreide erforderlich ſondern er bedingt die dringend
notwendige Erzeugungsſteigerung ebenſo für die Kartoffeln die
Futterfrüchte und auch die Wieſen

Alle Menſchen ſind ſich darüber einig daß unſer Volk auf die
Dauer ſein Leben nur erhalten kann wenn wir für unſere Er
nährung von der Auslandseinfubr unabbängis
werden Das aber iſt nur möglich wenn die in ländiſche Er

eugung mit allen Kräften geſteigert wird Nun gehen
ie Meinungen über die Mittel zur Steigerung der landwirt

ſchaftlichen Erzeugung auseinander Aber das wird niemand in
Abrede ſtellen daß der Arbeitsmut des Landwiris bei der Her
ſtellung von Brotgetreide und dadurch allgemein ſchwer beein
trächtigt wird wenn der Preis den die für das geſamte Volks
wohl verantwortliche Regierung ihm zahlt weit unter den Koſten
die er zur Fortſetzung der Erzeugung braucht zurückbleibt Macht
man ſich dies klar ſo wird auch jeder Verbraucher einſehen daß
der jetzt feſtgeſetzte Preis der nur reichlich drei Fünftel des freien
Martktpreiſes beträgt von einer für die Zukunft des Volkes ver
antwortlichen Regierung bewilligt werden mußte So hart eine
ſolche Anſicht viele Verbraucherklaſſen ankommen mag ſo muß es
doch dabei bleiben daß das oberſte Beſtreben auch gerade der
ſtädtiſchen Verbraucher dahin gehen muß in Zukunft nicht zu
berhungern Gerade ein alter Bürgermeiſter der ſeine Städter
nicht verhungern laſſen will muß von dieſem aus
gehen Solche Schlußfolgerung wird auch dadur nicht unrichtig
daß der Landwirt ſelbſt der Verhungerungsgefahr nicht ausgeſetzt
iſt Wohl aber muß dieſe ungünſtige Lage der Stadt im Vergleich
zum Lande den Landwirt zu äußerſter Kraftanſpannung anſpor
nen damit ſeine ſtädtiſchen Volksgenoſſen denen es ſchon jetzt
vielfach ſo unſagbar ſchlecht geht nicht noch tiefer ins Elend ſinken

Clemenceau wieder in Frankreich Clemenceau ſt mit dem
Dampfer Paris zurückgekehrt und in Le Hapre eingetroffen Ex
wurde vom Bürgermeiſter und zahlreichen Freunden begrüßt

Schwerer Raubüberfall in Berlin Jn der Nacht zum Mittwoch
wurde der Händler Paul als er ſich auf dem Heimwege befand
von einer Dirne in die beſonders dunkle Wiener Straße gelockt
Hier ſprangen plötzlich aus einem Hausflur drei Burſchen hervor
überfielen K und bearbeiteten ihn mit mehreren Totſchlägern
bis er zu Boden fiel und kein Lebenszeichen mehr von ſich gab
Die Verbrecher nahmen ihm ſeine goldene Taſchenuhr und die
Brieftaſche mit ca 20 000 M ab und verſchwanden dann in Be
gleitung des Mädchens Der Ueberfallene hat ſchwere Schädel
und Rippenverletzungen davongetragen Die Kriminalpolizei verfolgt bereits eine eſtimmie pur

Selbſtmordverſuch eines Primaners Schlaganfall des Direk
tors Einen Selbſtmordverſuch machte ein Unterprimaner in
Karlsruhe wegen einer erhaltenen Karzerſtrafe Er verletzte ſich
im Schulgebäude durch einen Bauchſchuß ſchwer Der Direktor
der die t Karzerſtrafe auf zwei Stunden ermäßigt hatte
erlitt vor reck über den Selbſtmordverſuch einen Schlaganfall

Der Peamtenabbau in d r Von den Bundesangeſtellten
rund 300 000 an der Zahl ſollen rund 100 000 abgebaut werden

und zwar bis Ende Dezember 25 000 Jn manchen Orten z B
bei der Bundesbahndirektion Jnnsbruck herrſcht ſtarker Andrang
für den Abbau es meldeten ſich ſo viele Beamte beiderlei Ge
ſchlechts daß den Geſuchen nicht allen entſprochen werden kann
Das Verlangen nach Abbau iſt erklärlich es werden Enthebungs
ſummen von 20 bis 100 Millionen ausgezahlt die Beamtin mit
einigen Dienſtjahren erhält bereits 25 Millionen als Aufindungs
ſumme Dieſe Rieſenſummen wirken verlockend und beſtimmend
dem Staatsdienſte zu entſagen Dieſe Arbeitskräfte werden aber
zu einem guten Teile in private Dienſte eintreten und für ſtark
herabgeſetzte Löhne weiterarbeiten Dadurch vermehrt ſich die
Zahl der Arbeitsloſen und es werden ungeſunde Verhältniſſe ge
ſchaffen

Als er zum Prieſter geweiht iſt zieht er wieder n Marokko das
er in jungen Jahren durchwandert hatte Marokko das größer
als Frankreich doch keinen einzigen ringe in ſeinem Innern
hatte Sein gigantiſcher Plan war die elt zubekehren oder vielmehr ſie für die Bekehrung vorzubereiten
1903 finden wir Bruder Charles de Jeſus mitten in den kahlen
ausgeglühten Hoggarbergen am ſteilen Ufer eines ausgetrockneten
Fluſſes wie er ſich in Nachharſchaft eines armſeligen Eingebore
nendorfes ſeine Einſidelei baut in 1494 Meter Meereshöhe Hier
wird er Wohltäter Freund Arzt Berater der unziviliſierten
Nomaden Er ſtudiert ſie ihre Sprache er hat ein Wörterbuch
verfaßt und das Evangelium überſetzt ihre Sitten belauſcht
ihre Seele beſucht ſie in ihren Zelten folgt ihnen nach entlegenen
Weideplätzen macht ſich unentbehrlich wird der Freund des
Stammhauptes das er zur Gerechtigkeit und Billig eit erzieht
Er weiß daß er nichts übereilen darf Er ſpricht ſeinen Tugregs
immer von Gott bewegt ſich in dem Rahmen der natürlichen
Religion trägt immer und immer die erhabenen Lehren der
Bergpredigt vor Schon fingen die ruheloſen Nomaden an v
haft zu werden und der nimmermüde Apoſtel ſah ſchon ein leuch
tendes Bild der Zukunft in der ſeine Nachfolger auf dem von ihm
vorbereiteten Boden mit vollen Händen den Samen der Heils
lehre ausſtreuen könnten Da brach der Weltkrieg aus und mit
ihm der Heilige Krieg der Moſlems den die Senuſſi predigten
und der auch die kaum Tuaregs ins Wanken brachte
Bruder Charles harrte auf ſeinem weltfernen Poſten aus ver
gebens ſuchte man ihn 2 einem nahen Fort zu ziehen Da
ereilt ihn das Schickſal das ſich n eroiſche Seele oft gewünſcht
er beſiegelte ſeine Miſſion mit dem Tode Am 1 Dezember 1916
iſt er unter den Kugeln ſenuſſiſcher Räuber gefallen

Stadttheater Heute 7 Uhr geht Guſtav Freytags Luſtpie
Die Journaliſten in Szene Freitag 7 Uhr ie verſunkene

Glocke von Gerhart Hauptmann Sonnabend Sonntag Montag
und Mittwoch nachmittags Wie Klein Elſe das Chriſtkind

ſuchen ging Sonnabend abends 756 Abt Roſenkävalier
von Richard Strauß Die Oper wird am tag r Feiertag
und Mittwoch 3 Jeigga abends 7 Uhr wiederholt Diens
tag 2 Feiertag nachmittags 25 Uhr lenblut Operettevon Osegr Nedbal abends 7 Uhr Lohen rin von Ri Wagner

Sch n W Zinhige an e h eSchwant Die dret Zwillinge gegeben Kartene ee 28 muſikali unſerets tſin s itungKarl Klanert ſnre morgen Freitag 8 Uhr n der ihre
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ſie eine unüberwindliche Abneigung hätte

ſollte verboten werden

nicht dangch welch Unheil ſie heraufbeſchwören

er die Schneiderin die Treppe herunterkommen
über ihrem Arme

e vand

eiten Hauptweg entlang den Obſtbaumreihen mit halbreifen
Prüchten beſchatteten
Maß ſie witzugehen wünſche
falls es angängig erſchien zu handeln

nzelnen Haupt ſelten zu vereinen pflegt er wurde mit Blumen
ſchenbechern und Kriſtallgläſern überſchüttet

orke mißbilligend auf Luiſe Banſemer

hen Die Herrſchaften nahmen ihre
h wit die Augen dob ſah ſie
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Neues vom Tage
Klanke verhandiungsunfähig

Bei Aufruf der Sache Klante und Gen fehlt außer dem geſtern
ſchon S Erkrankung ferngebliebenen Angeklagten Jentſch anch Max
Klante Der daraufhin vom Vorſitzenden ins Gefängnis geſchickte Juſtiz
wachtmeiſter kehrte mit der Meldung zurück daß Klante erkläre er ſei
trank und könne nicht erſcheinen Gefängnisarzt Dr Bürger teilt dem
Gericht mit daß er Klante nochmals unterſucht habe deſſen Zuſtand
habe ſich in den letzten Tagen verſchlimmert Es ſei ein nervöſer Er
regungszu tand hinzugetreten Das Lungenleiden ſei gleich ſchlecht wie
immer Es handele ſich um eine ſchwere und ausgebreitete Lungen
tuberkuloſe Trotzdem ſei er der Anſicht daß Klante in der Lage ſein
würde einige Stunden den Verhandlungen beizuwohnen Er rate aber
heute auszuſetzen damit ſich der Erregungszuſtand legen könne
Staatsanwalt Klante hat in der e Milch und alles bekommen was
notwendig iſt Jch bezweifle ob er die Mittel dazu hat um ſich für
eigene Koſten eine ſo gute Ernährung zu beſchaffen Jedenfalls hat er
es viel beſſer als viele andere Lungenkranke Der Gefängnisarzt Dr
Bürger meinte zum Schluß jedenfalls ſei die Unterſuchung durch einen
Spezialarzt für Lungenleiden unbedingt notwendig Die Verhandlung
wird ausgeſetzt

Drahlloſe Traunmngen ungültig

Drahtloſe Trauungen wie ſie in letzter zeit in Amerika vorgenommen
wurden indem der Geiſtliche ſich in San Franzislo befand und das
unge Paar ſeine Worte in dem Grand Central Palace einer Aus
ſtellungshalle in Neuyork anhörte ſind nunmehr von dem Oberſtaats
anwalt der Vereinigten Staaten für ungeſetzmäßig erklärt worden Dieſer
hohe Gerichtsbeamte Charles D Newton erklärte daß es für die Gültig
feit einer Eheſchließüing im Staake Neuyork nötig ſei daß ſich der
Geiſtliche und das zu trauende Paar in Sehweite zueinander befinden
Damit wird eine Frage entſchieden die der öffentlichen Meinung in
den Vereinigten Staaten die letzte Zeit ſehr viel ſprächsſtoff geboten
hat Die Yantees haben ja augenblicklich eine beſondere Vorlieb für
alles was mit drahtloſer Telegraphie zuſammenhän zt und es war daher
zanz ſelbſtverſtändlich daß ſie auch die Trauung auf dieſen neuartig
Wege vollzogen wiſſen wollten Drahtloſe Heiraten am liebſten noch
von einem Flugzeuge aus waren an der Tagesordnung mag man
auch noch ſo fortſchrittlich geſinnt ſein und noch ſo ſehr für die

endung der neueſten Drrungenſchaften der Technik im kirchlichen Leben
man wird doch ſagen müſſen daß der Entſcheid des Oberſtaatsanwalts

einer gewiſſen Berechtigung nicht entbehrt Mr Newton iſt ein ſehr
praktiſcher und nüchterner Herr Jn der Begründung ſeines Urteils ſtütßz
er ſich nicht etwa darauf daß die Feierlichteit und Heiligkeit der Hand
lung durch die drahtloſe Uebermittiung geſtört werde fondern e nd
ganz andere Bedenken die er ins Feld führt Wie leicht kaun der Geiſt
liche hinters Licht geführr werden wenn er ſich Hunderte von Kilo
metern entfernt befindet und er gibt vielleicht ein ganz anderes Paar
zuſammen als er annimmt Außerdem iſt auch die Mitwirkung irgend
welcher Außenſeiter zu fürchten die eventuell ihrerfeits die Tranungs
formel funken und überhaupt iſt man jo auch beim drahtloſen Telephon
der Gefahr der falſchen Verbindung ausgeſetzt

Ingenieur Franz verklogt den Fiskus Wie erinnerlich hatte Inge
nieur Franz am letzten Tage der Verbandkung gegen ihn einen ſchweren
Unfall vadurch erlitten daß ihm im Garniſonlazarett ſtatt Morphium
eine ätzende Sänre eingeſpritzt wurde ſo daß eine ſchwere Entzündung
des Oberarmes eingetreten war Sofort nach ſeiner Freiſprechung hatte
ihn noch ſpät abends Medizinalrat Störmer nach der Klinik von Pro
feſſor Landois gebracht wo er ſechs Wochen bleiben ſollte Franz hatte
aber ſchon nach drei Tagen die Klinik verlaſſen er iſt von Prof
operiert worden kann aber vorläufig nicht ſeiner Beſchäf
gehen Nunmehr hat Franz A Bahn beauftragt gegei
Schadenerſatzanſprüche geltend zu machen Die beiden Transporteurxe
die ſeinerzeit Franz hatten entweichen laſſen und vor einigen Tagen zu
je dret ten Gefängnis verurteilt worden waren haben durch R A

J I n 4Bahn Revpiſinn eingelegi

Landois
gung nach
den 5risfus

Mona

Eine nunge fährliche Bonmbe Jm Londoner Buckingham Palaſt wurde
eine Bombe gefunden Sie erwies ſich als eine verroſtete alte Mides
Bombe ohne Zünder die in einem Müllwagen gefunden zuurde der an
der Rückfront des RPalaſtes Abfälle abholte Es handelt ſich wahrſchein
lich um eins der Miltonen giriegsandenken die enmand in den ijchen
becher warf um ſie los zu werden

Die Schlemmerſtener in Berlin abgelehnt Aus Berlin wird gemeldet
Zu einer lebhaften Debaite kam es in der leyten Stadtverordnetenſitzung

während der zweiten Beratung der Vorlage über die Schlemmerſiener
Der Bertchterſtaiter bemerkt zur Ablehnung der Vorlage daß die

Schleimnmerſtener auf der vorgeſchlagenen Baſis einfach unmöglich und von
den Vertretern des Gaſtwirtsgewerbes als ein Sondergeſetz gegen das
Gaſtwirtſchaftsgewerbe bezeichnet worden iſt Der Ausſchußantrag auf
Ablehnung der vom Magiſtrat vorgeſchlagenen Schlemmerſteuer wurde
mit 74 gegen 71 Stimmen angenommen Die Kommuniſten ftimmten
mit den bürgerlichen Parteien gegen die Sozigliſten

Genergſaberſt v Wolfrath geſtorben Aus Wien wird unterm
20 Dezember geineldet Jn Baden bei Wien iſt geſtern der frühere
seneratoberſt Arthur Freiherr von Wolfrath in Alter von 835 Jahren e
ſtorben Er war 27 Jahre lang Generaladjutant und Chef der en Kanzlei

des früheren Kaiſers Franz Joſef
Vier Perſonen mit Auto ertrunken Aus Quebec wird gemeldet

Vier ausländiſche Tonriften die im Auto den zugefrorenen St Florenz
ſtrom überfahren wollten brachen ein Alle vier ertranken

Der verſchmähte 500 Markſchein Eine originelle Wette haben vor
einigen Tagen Göttinger Studenten abgeſchloſſen Der eine Teil von
ihnen behauptete daß ein 500 Markſchein der einſeitig weißen Notausgabe
ruhig auf der Straße liegen könne ohne von einen Vorübergehenden
aufgehoben zu werden ſelbſtredend wenn die weiße Seite nach oben läge
Der andere Teil widerſprach Die Weite wurde alsbald zum Austrag
gebracht Vor dem Fenſter eines Cafés in der belebten Weender Straße

achtet Eine halbe Seunde ng dreiviertel tunden eine ganzeStunde Niemand hielt es für z den weißen Zettel aufzuheben und

doch hätte es ſich gelohnt um ſeinetwillen den Rücken krumm zu machen
Die Studenten holten den mißachteten Schein dann wieder herein

Die Streiklage in den Vadiſchen Anilinfabhriken Die Direktion der
Badiſchen Anilin und Sodafahbriken erläßt eine Bekanntmachung worin
ſie den Verſuch ankündigi den Weirieh wieder zu eröffnen wenn ſich eine
enügende Anzahl von Arbeitern meldet um den Verſuch durchführen zuren Den zur Wiedereinſtellung gelangenden Arbeitern werden von

heute ab Einzelaufforderungen zur Meldung bei der Annahmeſtelle der
Fabrik zugehen Es wird betont daß im Falle der Beirieb mangels ge
nügender Arbeiterkräfte nicht aufgenommen werden kann eine Wieder
eröffnung vor Beginn des neuen Jahres ausgeſchloſſen ſei

Von einem Stier getötet Aus dem Dorfe Privas wird ein eigen
artiger Fall det Ein 69 jähriger Bauer hatte die Angewohnheit
wenn er ſich betrunken haiſte mit einem Stier zu ringen Geſtern fielder Stier über ihn her und verletzte ihn mit einem gornſtoß lebensgefähr

lich Jn der Nacht erlag der Vaner ſeinen ſchweren Velletzungen
Ein politiſches Duell Die belgiſche Kammer hat die Flamiſierung

der Univerſität Gent mit 39 gegen 85 Stimmen bei ſechs Enthaltungen
beſchloſſen Die Lage des flämiſchen Kabinetts iſt dadurch außerordent
lich gefährdet Die Sitzung wurde teilweiſe beſonders lebhaft Am
Schluß hat der Kolonialminiſter Franck ſeinem früheren Kollegen Paul
Hymagns ſeine Zeugen geſchickt Beide Miniſter ſind derart heftig an
einander geraten daß ſie ſich duellieren werden

Die Sozialrevolutionäre zum Tode verurteilt
Sozialrepolutionäre in Petersburg iſt zu Ende
zum Tode verurteilt

Exploſtonsunglöck in Glasgow
geſtern in einer Fabrik in Glasgow
rere Millionen Pfund Sterking

Der Prozeß gegen die
Elf Angeklagte wurden

Eine heftige Exploſion ereignete ſich
Der Schaden beläuft ſich auf meh

Turnen Sport und Dpiel
Deutſcher Rolhlut Ausverkauf

Es mehren ſich in erſchreckender
Vollblüter nach dem Auslande So ſind aus dem Stall Weinberg
der Derbyſieger Omen ferner Apentin Simſon und der zwei
jährige Merlan an de rumäniſchen Rennſtall NRegropontes ab
gegeben worden Pindar ein ehemaliger Oppenheimer iſt von
einer polniſchen Kommiſſion angekauft worden die noch weitere
Ankäufe darunter Herſenier tätigte Nach Dänemark ſind acht
Vollblüter darunter Reinweiß, Top Twig und Gernegroß ge
wandert

Weiſe die Verkäufe deutſcher

Internationgles Weilhnachts Fußballprogramm

Die führenden deutſchen Fußballvereine haben auch zum dies
jährigen Weihnachtsſeſt eine Reihe der bekannteſten ausländiſchen
Klubs zu Gaſtſpielen verpflichtet S hweizer Holländer Tſchechen
und Oeſterreicher weilen auf deutſchen Boden während umgekehrt
deutſche Mannſchaften ſo gut wie gor nicht ins Ausland fahren
Lediglich Wacker Leipzig V f R Mannheim und der Eſſener
Turnerbund erfüllen ihre eingegangenen Verpflichtungen in
Spanien Die Spiele der Vereinsmannſchaften unter ſich werden
viel zur Ermittelung der gegenſeitigen Spielſtärke beitragen Die
meiſten internationalen Treffen gehen in Süddeutſchland vor ijich
So ſpielt Nordſtern Baſel am 24 Dezember gegen Eintracht
Frankfurt a und am 25 Dezember gegen den Frankfurter

Fußballſportrerein Rapid Wien weilt am gleichen Tage heim
I F C NRürnberg zu Gaſte die Stuttgarter Kickers haben
Sparta Rotterdam und die Offenbacher Kickers den Wiener
Vereſn Hakoah verpflichtet Jn der Reichshauptſtadt eritt
Vittorig gegen den höhmiſchen Verein S C Mähriſch Oſtrau
in die Schranken während am zweiten Feiertag die traditionellen
Repräfentativtreffen Süd gegen Oſt und Nord gegen Weſt das
Feld beherrſchen Ebenfalls am zweiten Feiertag geht in Fürth
der Rückkampf Slavia Prag gegen Spielvereinigung Fürth
vor ſich während der Karlsruher Fußballverein Sparta Rotter
dam zu einem Gaſtſpiel verpflichtet hat

Turn und Sporkſriede in Bayern

wurde der Fünfhunderter ausgelegt und dann von den Studenten beob

d CNa Liebespfagen
Ein beiterer Roman von Marta Recht
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Und wieder aßem ſie ſchweigend t
Am Abend belehrte ſie den Sohn über Konſerven gegen welche

Hauptſächlich gegen Fiſchkonſerven
Jhre Herſtellung ſei für die Menſchheit eine Gefahr und

Jn Oel ſeien ſie ſchwer verdaulich und
wenn man verdorbene äße könne man ſich den Tod holen Aber
die Leute trachteten nur danach ſich zu bereichern und fragten

Als Rudi am dritten Tag zur Eſſenszeit ins Haus trat ſah
Aus dem Tuche

ſchaute der Mutter ſtahlblaues Seidenkleid
Die Geburlstagsfeier des Landgerichtsrats v Hagen wurde

Der Garten ſtand im Feſt
Die Roſenbüſche hatten Hunderte von friſchen Blüten

ve dargebracht
Würdevoll ſchritt Frau v Reiſewitz an des Sohnes Arm den

s

Jn letzter Stunde hatte ſie ihm erklärt
Sie kam zu ſehen zu hören und

Der Hausherr ließ ſich ſoviel Glück wünſchen wie ſich auf des

Die Hausfrau machte die Gäſte bekannt
Unerbittlich ruhte Frau v Reiſewitz Blid auf Marianne

Wie konnten Hagens
iur Die ganze Firma

Der größte Schalk iſt der Zufall
Eine endlos lange Kaffeetafel ſtand unter den Kirſchbaum

ihre Plätze ein Als Frau von
ſich Herrn Auguſt Borke gegen

i f ſeine Taſſe blicken nicht dauerndugeſcht an h e g BaumMan kann ni
e Whar ins

erwartet wird
ſchluß von Sportabteilungen noch eine Auflöſung von Vereinen
noch auch eine Kündigun
verbänden ſtatt ſo daß der Friede bis zum 15 Februar in Bayern
gewahrt bleibt

nicht erkennen was es war das ihn ſo jung machte Es war

riet und ſeinen Glauben ans Glück

bei Von der Straße her kannte er ſie lange ſie ging oft an ſei
nem Hauſe vorüber
dem blauen Kleide

zählte ſicherte ihr Zuhörer
ſchah Diesmal hatten Oberregierungsrats den Vorteil davon

ihnen eine ſchöne Lampe in die Stube gehängt
brochenen
lage beſtellt erhielten ſie den
geie worden ſei
Lächerlichkeit unheimlich

dem Reiſewitzſchen Falle

ihn doch jemand geſehen
den Ti

ihn alle

feſtge

rat mir erwachſen nur Scherereien
z wollen GleSchenken iſt doch nicht aſtes

aus
Wer aus

Die großen bayriſchen Turnvereine und ihre Sportabteilungen
haben ſich auf Einladung des Turnvereins Augsburg mit dem
Kampf zwiſchen der Deutſchen Turnerſchaft und den Sport
verbänden beſchäftigt und nach langwierigen Verhandlungen eine
Einigungsgrundlage gefunden Nach dieſem Abkommen ver
pflichtet ſich der BVayriſche Turnerbund die von der Deutſchen
Turnerſchaft angeordneten Maßnahmen nicht durchzuführen und
zwar bis zum 15 Februar 1923 einem Zeitpunkt bis zu welchem
die Stellungnahme der Spitzenverbände zu dieſem Abkommen

Bis dahin findet alſo in Bayern weder ein Aus

der Mitgliedſchaft bei

Er war ihr von teher ein Aergernis geweſen lange bevor ſie
erfahren daß Rudi Marianne liebte Wie eine Ahnung wochte
es in ihr gedämmert haben daß von dieſer Seite in ihr Leben
M grien werden ſollte und die Ruhe ihres Daſeins geſtört
werde
Sie hatte ihn noch niemals ſo nahe geſehen und ohne Hut
Jhr fiel die Friſche auf die über ſeinem Aeußeren lang und ſein
ſchönes bhlondes Haar Kein kahles Fleckchen war auf ſeinem
Haupte dabei war ſein Sobn faſt ſo alt wie der ihre

Als er ſie wieder anſah wandte ſie ſich ab Deshalb konnte

er Ausdruck in ſeinen Zügen der ſeine Freude am Leben ver

Auch er ſah ſein Gegenüber heute zum erſten Male ſo nahe

Und er dachte daß ſie ſehr gut ausſehe in

Was ſie erNeben Frau von Reiſewitz ſaß Frau Guſtke
Es war auch unerhört was alles ge

Ein fremder Mann war in ihr Haus gekommen und hatte
Als ſie einer zer

irne wegen das Geſchäft anriefen bei dem ſie die An
eſcheid daß von hier aus nichts

ie Sache war unerkläclich ſie war rätſelhaft bei aller

Was hatte der Mann gewollt
Hatte dieſe Geſchichte nicht eine gewiſſe Aehnlichkeit mit

Aber wenn der W am hellen Tage da war dann muß
aben rief Lothar Weſemann über

Selbſtverſtändlich, entgegnete Fräulein Guſtte wir ſahen

Danach ſollte man meinen daß ſeine Perſönlichkeit unſchwer
tellt werden könnte, bemerkte Herr Auguſt BorkeWie Steckbrief fragte Frau v Hagen

Soweit möchte ich nicht gehen, ſorach der Oberregierunge

anhaben ſcherzte dar Gaſtgeber

Frau r Reiſewitz erkundigte ſich Sah er ſehr gewaltiätio

den Sport

rterer will den Mann ſogar vom Sehen kennen und be

gut daß das
Au rke ſtandS Kraft Roſen

enteil, erklärte Wilma Guſtke tadellos wie eiſten Kreſegte e eng weſen ler

der Spork auf dem Lande
Erziehung der Landjugend zum Sport

Zur Gewinnung der Landjugend für Leibesübungen hat der
Ausſchuß für Landſugend im R A beſondere Richtlinien
aufgeſtellt Der Ausſchuß will zur Geſundung und Stärkung der
deutſchen Volkskraft und zur Erhöhung der Leiſtungsfähigkeit
Deutſchlands eine Leibeserziehung der Landjugend
durch planmäßige Körperübungen in ganz Deutſchland fäcdern
und zwar nicht nur in Bauerndörfern in Weilern und auf
Gütern ſondern auch in den ländlichen Jnduſtriegemeinden dis
in die Porortzgemeinden der Großſtädte und in den Kleinſtädten
mit ländlichem Einſchlag Er will durch werbende berarend
ergänzende vermittelnde und vereinigende Arbeit frei von
Sonderintereſſen dafür ſorgen daß in Deutſchland zum Beſten de
Ganzen die jetzt noch ſehr darniederliegende Leibeserziehung der
Landjugend entſprechend dem Gebot der Stunde umfaſſend durch
gebildet und er itert wird und daß alle ſchaffenden
Kräfte zumal die bereits beſtehenden nützlichen Organiſationen
ergiebig herangezogen mit dem rechten Verſtändnis für die Not
wendigkeit und die beſte Art der Durchführung ſolcher Erziehung
erfüllt und auf dem Boden der Volksgeſundheit der Volkswirt
ſchaft und Vaterlandsliebe ausgleichend zuſammengeſchloſſen
werden

Der Ausſchuß will ferner daß die von ihm erſtrebte Jugend
erziehung in den vorhandenen und entſtehenden W
nicht ſtockt ſondern in zielgerechter Weiſe fortſchreitet ſd mit der
Zeit tunlichſt in jedem Dorfe Geltung findet und daß zur Be
ſchleunigung dieſer Entwicklung angeſichts der Not unſeres Vater
landes die praktiſch brauchbaren Werbemittel und Hilfsmittel
ſachgemäß und ausreichend benutzt werden Die Arbeit des Aus
ſchuſſes und ſeiner Organe erfordert volle politiſche und konfeſſio
nelle Neutralität Sie ſoll durchdrungen ſein von dem Geiſt
der Zuſammengehörigkeit aller Deutſchgeſinnten und der Erhaltung
deutſcher Jdeale dienen Der Ausſchuß ſtrebt nicht nach einer
Sonderſtellung gegenüber der körperpfleglichen Erziehung der
Stadtjugend ſondern nach einer allgemeinen harmoniſchen deut
ſchen Leibeszucht jedoch unter tunlichſter Wahrung der Eigentüm
lichkeit von Land und Leuten nach Stammesart Bodengeſtaltun
und Klima nach Geiſtesart Sitten Gebräuchen und Lebens
weiſe

Fern im Süd das ſchöne Spanien Die an ſportliche Lecker
biſſen gewohnte ſpaniſche Fußballgemeinde wird auch an den
Weihnachtsfeiertagen auf ihre Koſten kommen Deutſche Oeſter
reicher Ungarn und Holländer ſind für die Zeit von Weihnachten
bis Neujahr zu mehreren Wettſpielen nach Spanien eingelad n
worden und werden dieſer Einladung gern nachkommen Aus
Deutſchland ſind die Ligamannſchaften von Wacker Leipzig
V f R Mannheim und dem Eſfener Turnerbund bereits auf
der Reiſe nach dem Lande der Kaſtanien aus Oeſterreich folgen
der Wiener Sport Club und die Wiener Amateure und ſchließ
lich hat auch der ungariſche Meiſter M T K Budapeſt den
verlockenden Angeboten nicht widerſtehen können Der holländiſche
Exmeiſter Rac Breda iſt der ſiebente Verein der Weihnachten
in Spanien verlebt

Mercedes in Jndianapolis Die vor einigen Tagen gebrachte
Meldung der engliſchen Fachzeitſchrift Autocar daß Mercedes
am nächſtjährigen Jndianapolisrennen teilnehmen wird beſtätigt
ſich Die Daimler Motoren Geſellſchaft in Untertürkheim hat
auf eine Anfrage mitgeteilt daß ſie am Jndianapolisrennen 1923
das erſtmalig wieder allen Ländern der Welt geöffnet iſt mit
drei Wagen teilzunehmen beabſichtigt

Hallifcher Witterungsbericht

mvvv
20 Dezember 21 Dezember
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

h x

Barometer Millimeter 743 0 747 8Thermometer Celſius 8 5Rel Feuchtigkeit 61 84Winde SW 2 SW 1Maximum der Temperatur am 20 Dezember 0 C
Minimum in der Nacht vom 20 Dezember zum 21 Dezember 9 C
Niederſchläge am 21 Dezember 7 Uhr morgens 5 mm

Weihnachtspräsente
in grosser Auswahl

zu bekannt billigen Preisen

Bokme C Co 6 b H
Zigarrenspezialhaus

l Geschäft II GeschäaäftGr Ulrichstraße 54 Goisitatraßhe 26
Als er zum ernen i zu Uns tam war er ſogar im Be

ſuchsanzuge el die Mutter
Da fingen ſie alle an zu lachen Auch Walter Vorke verzog

das Geſicht Er war dunkelrot geworden
Darauf ſprach der Staatsanwaltsſchaftsaſſeſſor von einer Ein

brecherbande die z B in Danzig und Umgebung mit beſonderen
Kunſtgriffen arbeite Wo ein Diebſtahl geſchähe ſei faſt immer
kurz zuvor ein Unbekannter unter irgend einem Vorwande ins
Haus gekommen die Oertlichkeiten zu erkunden Man ſei den
Letzten auf den Ferſen Auch ihn erinnere die Guſtkeſche Sache an
den Reiſewitzſchen Fall

Aber die Lampe iſt doch da meinte Herr Banſemer ſie
muß doch einen Anhalt bieten Vielleicht wurde ſie in einem
hieſigen Geſchäft entwendet

HNein rief der Oberregierungsrat gekauft wurde ſiel Das
iſt ig gerade das Merkwürdige Richt zu billig gekauft und bar
bezahlt Bei einer hieſigen erſten Firma Wir brauchten nicht
lange zu ſuchen Jnhaber und Hausdiener beſannen ſich r

uptet
ihn wiederholt auf der Straße getroffen zu haben Er hat mir
verſprochen ihn zu ſtellen falls er ihm wieder begegnet

Sie redeten noch weiter darüber aber Herr Auguſt Borke
hörte nur noch mit halbem Ohre zu Sein Auge ruhte auf den
weißen Frauenhänden die ihm gegenüber das Backwerk brachen
Und das Wort ſeines Freundes Banſemer fiel ihm ein

e dir in Geduld die Strüwpfe anziehen wenn du es
dradß ſelber nicht mehr können wirſt dann wähle eine ältesg

me

Er ſah auf die weißen r un ſich das vorzuſtellen
Der Gedanke entlockte ihm ein

ſtolze Geſicht Wie alt mochte ſieDann ſchaute er in
arg Bei einer gut gepflegten Dame S es ſchwer zu unter

ter iſt Fünfundvierzig
aroden Soh

iden ob ſie zehn Jahre jünger oder
muß ſie aber wenigſtens ſein ſie hatte doch den n

nd nicht ein einziges graues Haar
e erdinas ſo etwas läßt ſich machen Er ſchmunzelte

wieder
Doch bald wurde es ihm über immerfort nur an Alter und

zu denken Es war nurweibe Haare an er e S
Wie hre de

Cornelia
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Glanz zu eleg Kleidern unKonlimen verſendet billigſt

Proben frei Max Nlemer
Sommerfeld L

200000000000000

Theater

r aeeFreitag abends 7
hie venuntere iecie Brillanten

Sonnabend nachm Gold SIIberWie Kleln klze la Bruchgegenstände
Christrivd zuchen glug

Sonnebend
Der Rosenkavaller

Ihaſſa fheater
Montag

abdsof Grof Zwiinge

Auowärtfpe heate

Alte lahn

ſebige

Reelle Tagespreise
Schätzung kostenlos
Wer bei uns verkauft
hat Kkeinerlel Steuern

Freitag 22 Dezember xu zahlen

Magdeburg I 9 9 lStadt Theater leſne U

7 Othello Eingangwmnelm Theater F
7 Bunter Abend

Slegel Co
M

Ulrichskirche 26 Dez pünktl 4 Uhr
Weihnachits Konzert

der Hallischen
Madrigal Vereinigung

Chöre a cappella Soli Orgel Weihnachtskonzert
v Corelli Karten z 50 u 80 Mk b H Hothan

Wäschestoffe Laken Ranameher
Inletts rischtäoher mit Soerviletten

Bettwäsche
h

kaufen Sie stets am besten bei den
9 Berliner Bettwäsche Fabriken 9

Verkaufsstelle
Halle Ludwig Wucherer Strasse 28

r c c

Zum Heringssalat

n e onNorweger Vollheringe 170
41920er das Billligste Pfund

Neue diesjährige

IIxEgroße das Vorteilhafteste
Pfund

umrahmt von
durch ungeheure

mit Pfeilern

J Riebeckplatz Am Rlebeckplatr

Ab morgen Freltag
Genz Halle steht im Zeichen unseres

Pracht Fest Spielplans
Der grandiose Prunkfiim

De a
einer Legende von Lonigi Orsini

pru
wir mit dem Schauspiel

Filmtechnik gehört

Kuppeln und GZGrunnen
seiner Menschen

alergrösstem Interesse begegnen
Hierzu

Gastspiel Direktor Willi Schur
Uraufführung für ganz DBeutschland

Casimir Quitsch
Eine Tollheit in einem Akt von Julius Horst

Stürmischer Jubel Grösste Heiterkeit
Spielleitung Dr WIil Schur

Ein überwältigendes Kolossal Gemälde in sechs Akten nach

Grossartig in seiner Bildhaftigkeit
kvollster Ausstattung äle nur
ufwände möglich war bringen

NDMCCDIein Darbietung die zu den schönsten Errungenschaften Sor

Der Orient hlüht wirklich auf
mit seinen Fugen und leuchtenden Weiten mit der Wüste

mit der Forbigkeſt
Wie übera so auen hier wird dieser Riesenfilm

i Theater gesehlossen

2 Der rascheren Abfertigung halber 2Rassen fn Betrieb
Sonntag den 24 Weſhnaehtsabend sind unsere

men
Zu De g

F 37eſusi do

Telephon 1196

i man r nan
Ab morgen Freftag

Der grosse

Aue songttwen Herntetanger weit perregene

Der gewaltige Sitten Film

seinem schmerzüchen Leid

Farner

Der grosse Zweitellige Senzations Sportfum

weisen hatte ist

d

est Doppel Splelplan

I Pu er ſergangenhert

Ein Weltstadt Drama Erlebnisse einer Entführten

Das Hunkel der Großstadt zieht an uns vorüber
mit all seiner pulsierenden Lust aber auch mit all

Der König der Kraft
Fen Fürstliche Vampyreſs Se

Das Erstaunlichste was wohl je ein Fllm aufzu

der italienische Ringer Reicevich
der mit seiner riesen haften Gestalt von herkulischem

Körperbeu die unglaublichsten Krsftproben leistet

Morweger Voliheringe 250
neue kleine Pfund 8Allerfeinste neue

Schotten Vollheringe 350
das Allerbeste Pfund
Aherfeinste fette zerte Matjesheringe
Saure Gurken grte feste Ware
Stück 14 bis 16Pfeffergurken gas Ptund 160nur

Capern Sardellen
lebende Spiegel und Schuppenkarpfen

Fiachkonzerven in grober Auswahl

Nordsee u

IIIIIIIIIII

4

n
Cl

rer 2 e
teur Eugen Brinkmann in Halle Sagale

Walther Werner Soltewin RDOB STetl pr

Streng reell

Gold
Silber
Platin bruch

Silberne und goldene

W Armband Ohren
Taschen Uhren
in Silber Tula Gold

Woeckor Sohreibdtisch
Wand u Standuhren

für jede Einrichtung
Auf jede Uhr GorantieVruere h

Zabngebisse
vrennstifte

sowie sämtl Gegen
stände in nkeuftHugo lahl
Gr Ulrichstreße 51 à

Eing CT Lichtspiele
Hof rechts I

m mvpk7

Ost dauerhaftes Gum
miband für Strumpfbänder
k man bei H Schnee Rachf
Gr Steinſtr 84

DZD

Autoreifen
Gr 765/105 820/135 895/150 935/150
Fabrikat WVood Milne Sperzial Gummi
gleitschutz extre schwere Ausführung

Prompte LielerungKonkurrenazlos billige Preise

Walther ter Sohllren AVtobereifunt
Düaeseldort Lichtstrasse 30

Tel 4008 Tel Adr Walthschüurano

a a
Vernickein
Erneuern

von
Meteallgegenständen

jeder Art führt aus
Ferd Haassengier

Metallwerenfabrik
Barfüßerstraße 9

kenne Korſetts

H Schnee Rochf
Ge Steinſtr 84

W Wir ſefen

schnell und preiswert

Briefbogen
liniiert
kariert

für Schreibmaschine
Mitteilungen
Rechnungen
Postkarten
Wechsel
Quittungenehein großer Auswahl
Lohnbeutel

Sämtliche

F rkatuoee

P tePr cis
n

F Wereſe

Kollianhänger
Klebeadressen
Paketkarten

r

Da
Bächer

Notizblocks
f Stenogramm

Blocks
Ielegramm

Blocks

Durchschlag
p apiet weiß u farb

Kanzlei
Konzept und
d

Lage ſofort
und unverbindlich

Otto Hendel
Gesellschaft
Halle a d

Gr Brauhausltr 167
Fertuprech Sammel

nummer 743

Serantsorhe Redakteure r Leboridel Pornn u tn E a Beine für de 4portzeitung Heinrich Mieſchne L den ngeigenel vwanerihe Kurt u i n n W

t

elikan
Caramelbier
ſchwer eingebraut aus beſtem Mal
und Hopfen nachgejüßt mit ff Zucker
Wegen ſeines hohen Nährwertes und
ſeiner Alkoholarmut

das beſte
Getränk für alle die ihre Körperkräfte
ſtärken und Alkohot vermeiden wollen

Aerztlich empfohlen
Achten Sie beim Einkauf
genau auf die Schutzmarke

Pelikanl
beschätteäpriühtungen

Uelert gut und preſswert

Hans Hallfarth
Schiilerstraße 22

BRAUSEsa e isERIOHM

GoldSilherwaren Platin Bruch
c

UhrenKetten Ringe Briilanten
kauft

Emil Poenitsch Marktplatz 13
Eok Talar

Da die neuen Zinsscheinbogen zu unseren 5
Teilschuldverschreibungen nicht bis zum 2 Januar
1923 fertiggestellt sind findet die Auszehlung deren diesem See fälligen Zinsen gegen Abstempeluog
der Erneuerungsscheine statt Die Erneuerungs
scheine sind mit einem in sich geordneten Nummarn
verzeichnis und einer Quittung über den zuempfangen
cen Betrag aussor an unserer Gesellschatts
Kassein Berlin vei der Berliner Handels Gesell

schaft
in Bochum bei dem Bankhause Hermann

Schüler
einxureichen Die Rückgabe der abgestempelten
Erneuerungsscheine erfolgt ehestens

Beecesenstedt im Dezember 1 22seveikseha n Wils

n
et

Buchfünrung
Kaufmänn Privatschulen
W h Baer Geiststr 41
H Dittenberger

tiändelstrasse 6

Gesangs Unterrieht
Fr Baumgarten Voretzsch
12 1 Wilhelmstr 33 pt

Schreibmaschine
Kaufmänn Privatschulen
Wilh Baer Geiststr 4l
II Dittenberger

Häudelstrasse 6
engStenographie
Kaulmänn Privatschulen
Wilh Bacr Geistetr 4
H Dittenberger

tländelstrasso 6

h e h e a M S x Iä A

cenlertiule ſn lang

r 8 Gäringr Muhlweg 29

fremde Sprachen
Kautmänn Priveteschulen
Wunh Baer Geistetr 41
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